
500 Euro für die Wasserwacht
Wasserwacht Sattelbogen ist immer zur Stelle

Cham. (raa) Eine positive Jahres-
bilanz hat Armin Schmid bei der
Jahresversammlung der Wasser-
wacht Sattelbogen im Gasthaus Zur
Linde gezogen. Im Vordergrund
stand der Rettungsdienst im Famili-
enfreibad. Der ganze Stolz des Ver-
eins sei die aktive Jugendgruppe,
die derzeit 15 Mitglieder umfasse.
Diese treffe sich regelmäßig zu Trai-
ningseinheiten oder Aktivitäten.
Der Mitgliederstand legte deswegen
auch auf 118 zu.

Das gesellschaftliche Leben war
geprägt von Teilnahmen an Veran-
staltungen der hiesigen Vereine und
von befreundeten Wasserwachten.
Außerdem boten die Rettungs-
schwimmer in der Altgemeinde den
Nikolausdienst an. Schmid betonte,
dass dies ohne das herausragende
Engagement der Brüder Josef und
Hermann Fischer wohl kaum mehr
möglich wäre. Seit nunmehr 40 Jah-
ren ziehen sie schon mit Rute und
Bischofsstab um die Häuser, um den

Kindern die Leviten zu lesen oder
ihnen eine Freude zu bereiten. „Das
ist aller Ehren wert. Ihr bewahrt da-
mit ein Stück Tradition“, meinte
Schmid, der beiden mit einem Ge-
schenk dankte.

Für den 3. Bürgermeister Alois
Schambeck zählte vor allem, dass
während der Badesaison keine
schweren Unfälle passiert sind. Da-
für sorgten auch die Mitglieder der
Wasserwacht, die bei Bedarf immer
zur Stelle waren, wenn es um die
Unterstützung der Beckenaufsicht
ging. Im Namen der Gemeinde
überreichte er der Truppe als Zei-
chen der Anerkennung eine Spende
in Höhe von 500 Euro. Ebenso
dankte er auch Kioskbetreiberin
Heike Seckerdiek, die sich mit ih-
rem Team zuverlässig um die Ver-
pflegung der Gäste gekümmert hat.
Besonders freute ihn, dass die Was-
serwacht die erfolgreiche Jugendar-
beit der vergangenen Jahre konse-
quent fortsetzt.

Glückliche Gesichter bei der Wasserwacht: Regina Zistler, Armin Schmid, Her-
mann Fischer, Alois Schambeck und Josef Fischer (von links). Foto: Raab


